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Die Ausgangslage

Engagement der 
Kirchengemeinden

Qualitätsmanagement

Finanzierungs-
vereinbarungen

mit den Städten

und Gemeinden

Komplexität

Ehrenamtliches
Engagement

Fachkräftemangel

• Die Kindertageseinrichtungen bieten ein

funktionierendes und strukturiertes

Qualitätsmanagement, das aufzeigt, wie

sie sich verändernden Anforderungen

gerecht werden .

• Einzelträgerschaften bedingen z.T. sehr kleine

Stundenkontingente, die nur schwer zu besetzen

sind.

• Der Fachkräftemangel hat den Arbeitsbereich

der Kindertageseinrichtungen längst erreicht.

• Einzelne Kirchengemeinden sind nicht mehr in 

der Lage, dieser Entwicklung entgegenzutreten

• Die Kirchengemeinden und ihre Haupt- und                                                                                                                     

Ehrenamtlichen engagieren sich gerne für ihre Kitas, sie

müssen aber von Verwaltungs- und Managementaufgaben

entlastet werden. 

2022

• Die Ev..– Luth. Kirche in Oldenburg und ihre Kirchengemeinden 

engagieren sich in einem hohen Maß für den Betrieb der 

Kindertageseinrichtungen.

• Seit Jahrzehnten beteiligen sie sich mit einem Eigenanteil an den 

Betriebskosten der Einrichtungen

• Anforderungen für Betreiber von  

Kindertagesstätten steigen ständig.

• Personal- bzw. Qualitätsmanagement und 

bedarfsgerechte Angebotsgestaltung

erfordern neue Lösungen

• Zwischen Kirchengemeinden und 

Kommunen sind

Finanzierungsvereinbarungen getroffen.

29.08.2022
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Was kommt zusammen ? 

� 15 Kindertageseinrichtungen

� über 70 Gruppen 

� ca.1400 Plätze 

� ca. 300 päd. Mitarbeitende

� ca. 50 Wirtschaftskräfte

� ca.14 Mill. € Etatvolumen



29.08.2022 5

Wer ist dabei? 

Kirchengemeinde Kita /Krippe

Altengroden Jona 

Bant Bant I

Bant II

Bockhorn Bockhorn

Fedderwardergroden Regenbogen

Heppens Heppens

Neuende Neuende

Neuengroden Thomaskirche

Sande Sande

Schortens Heidmühle

Roffhausen

Jungfernbusch

Voslapp St. Martin

Christus-Garnison

Wilhelmshaven

Inselviertel

Christus-Kiga
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02
Professionalisierung der 

Aufgabenwahrnehmung

• Die Geschäftsführung wird für den Verbund hauptamtlich
wahrgenommen

• Für die Kommunen ist die Geschäftsführung verlässlicher

Ansprechpartner

• Die Rel.päd. Begleitung verbleibt bei den Kirchengemeinden

03
Sicherung der Finanzierung

• Den Einrichtungen steht weiterhin ein Zuschuss
aus Kirchensteuermitteln zur Verfügung

• Die Kommunen verpflichten sich im Rahmen der 

öffentlichen Daseinsvorsorge zur notwendigen

Mitfinanzierung der Einrichtungskosten

2022

Sicherung qualifizierter Kindertagesbetreuung

bei Trägervielfalt

• Ev. Kindertageseinrichtungen leisten auch in Zukunft einen
wichtigen Beitrag zur öffentlichen Daseinsvorsorge

• Ev. Kindertageseinrichtungen sind Orte, in denen im Rahmen 

des christlichen Erziehungsauftrages christliche Werte und eine 

ihnen entsprechende Lebenshaltung vermittelt werden

04
Personalmanagement

• Dem Fachkräftemangel wird mit einem effektiven und 
effizienten Personalmanagement begegnet

• Mitarbeitende werden offensiv gefördert und 

entsprechend ihrer Qualifikation und Eignung eingesetzt. 

• Der Verbund bietet attraktive Arbeitsplätze durch

Stundenbündelung, einen Vertretungspool und                             

zentrales Einstellungsmanagement

01

29.08.2022

Die Zielsetzung
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Die Vorgehensweise

• Errichten eines Trägerverbundes “Kinder, Jugend und Familie” 
mit den Fachbereichen” Ev. Kitas” und “Ev. Familien-

Bildungsstätte”

• Der Verbund wird errichtet durch Beschluss der Kreissynode

des Ev. – Luth. Kirchenkreises Friesland – Wilhelmshaven und 

nachfolgender kirchenaufsichtlicher Genehmigung.

01
• Die beteiligten Kirchengemeinden übertragen die 

Trägerschaft ihrer Kindertageseinrichtungen auf den 

Verbund.

• Die bestehenden Arbeitsverhältnisse der Mitarbeitenden in 

den Einrichtungen gehen im Rahmen eines

Betriebsübergangs nach § 613a BGB auf den Verbund über.

02
• Auf der Grundlage eines vereinbarten Finanzierungsmodells

beteiligen sich die jeweiligen Städte und Gemeinden an der 

Refinanzierung der Kindertageseinrichtungen und den Kosten

des Verbundes.03
• Für den Fachbereich “Ev.Kitas” wird eine hauptamtliche

Geschäftsführung bestellt.

• Im Fachbereich “Ev. Familienbildungsstätte” bleibt die 

hauptamtl. Geschäftsführung bestehen.04

29.08.2022
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Overheadkosten

Brutto-Personalkosten Sachaufwand, Gemeinkosten

Geschäftsführung

für den Fachbereich 

Kindertagesstätten

Overhead Assistenz 50% 

incl. Sachmittel

Jährliche Gesamtkosten 142.600
Jährliche Gesamtkosten 135.000 €
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Ergebnis Umlage Overhead für die Gemeinde Sande

Gemeinde Sande, LK Friesland  11.097,50 

Kindergarten Sande 115  
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Die Finanzierung

Verwaltung + Geschäftsführung

• Für den Fachbereich Kitas sind die 

Verwaltungskosten vertraglich 

vereinbart.

• Die Pauschale für Overheadkosten 

werden  mit ca.100 € pro Kita-Platz 

berechnet.

Kirchensteuerzuschuss
• Der bisherige kirchliche Finanzierungsanteil                

bleibt (bei bis zum 1.10.2018 eingerichteten 

Gruppen) bei 9.000 € halbtags und 13.500 € 

ganztags. 

• Außerdem wird die kirchliche  Fachberatung 

komplett finanziert.

Investitionskosten                                  

und Bauunterhaltung

Entscheidungsgrundlage

Mit dem Start in die einheitliche Trägerschaft 

legt der Verbund den entsprechenden 

Kommunen eine Investitionsplanung für jede 

Einrichtung vor, die jährlich aktualisiert wird.

Je nach kommunaler Vereinbarung werden 

die Investitionen geplant und entweder spitz 

oder durch Rücklagenbildung finanziert.
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Das Ergebnis

Vertrags-

grundlage

Betreuungs-

sicherheit

Die Trägerschaft der 

Ev. Kindertages-

einrichtungen ist 

nachhaltig gesichert

Die Ev. Kirche leistet mit 

haupt- und 

ehrenamtlichem 

Engagement und 

Kirchensteuermitteln 

einen Beitrag zur öffent-

lichen Daseinsvorsorge

Absprachen und 

Kommunikation sind 

einfach und schnell dank 

zentraler und 

professioneller 

Ansprechpartner

Zwischen den 

Kommunen und der Ev. 

Kirche ist die 

Kindertagesbetreuung 

durch die Einrichtung 

des Trägerverbundes 

auf eine neue 

vertragliche Grundlage 

gestellt.

Ev. Kindertagesstätten 

begegnen dem Fach-

kräftemangel

erfolgreich mit 

Personalentwicklung 

und betreiben 

Qualitätsmanagement

Daseins-

vorsorge

Ansprech-

partner

Qualitäts-

sicherung



Ihr Ansprechpartner 
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Kreispfarrer Christian Scheuer, 

Hauptstr. 65, 26452 Sande, 

Tel.: 04422 5069000

kreispfarrer@kirche-am-meer.de


